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Liebe Poelerinnen und Poeler!

Ztrrrr .llrhlcranlrrrrg nriie htc ie Ir cs niuhl r crsliLr

rrtcn. Ihrtcn Ltntl Ihrcrt Funrilien inr \lune'n tler
Genreinclt'r c|trclun! r'in !ulc:. \e itiinc\. ru-
I'r'i ccle nc s. g I ti c k I i c hr- : u nrl c rfir I g rr- i elr L' \ lr !- uc \
Jahr-zu r',iinschen. clas Sie in nriiglich\t quter

Gc'sunclheit unrl r iel FleLrde elle ben rriigen.
Cicnrcinsanr u'iinsclren wir uns. clnss u ir irnsere

sch(inc Insel ellirlgleich u'citer-entu'icke ln zunr
\\'ohlc irllel Poeler- Eirrr",ohner uncl zur Freucle

Lrnsclcr (liiste.

Es isl aul' Pocl zul Tradilion uncl zu einenr Bt'-
tliirfnis gcworclcn. rlass anr Anllng cine s ncucr.r

Jahrcs tlcn Biirgerinnen uncl Biir'-uern. tlic- in der'

!'crgangc'nheit nrit glol3enr Engagenrent ehlen-
lnrtlich liir unscle Cit'nrc-inschali tiiti,g warcu.
sonic lllen Sponsolen. clie unsele Genreincle
nrllcricll uncl l'inanziell unterstlitrt hirben. sehr
herzlich zu clankerr.

Die Gemeinclcvertl'etung uncl clie Cienreincle-
velrr altung habeu clafiir zunr Neujahrsenrptirng
l(X)9 in die f'estlich clekorielte Mehlzweckhalle
nach Kirchclor'l gelaclen. Viele Poelelinnen und
Poelel sincl clie-scl Einlaclung gern sefirlst uncl

rlurltcn nriterletren. wie ein Blilselquarlctt cler

Musikschule Wisrnar liil clen f-estlichen Rah-
nrcn sorgte und clie Btirgenrleisiterir.r uncl cler

Genreinclevertrctervolsteher ein Restinrcc clcs

velgangencn Jahrcs zogen. Die Mitarbeiter der
Kurvelwal tur.r-9 waren vol I zlih I ig elsch ienen.
unr dic Velburrclenheit nrit den ehrenarltlich
lriti-sen Brirgerinncn urrd Biilgern zurn Aus,

tlluck zu brirttcrt unrl nrl iltnc-n ins (icsplliclr
ztt konttttrrtt.
.\rrs tle nr \ L-1Lli.ulgcncn Jalrr r.i rtrtle besondcrs
tlu: Korr.tclt dr-s [-anrle:.juucntlolchesters. tlits
rnr Rrrhrncn der Festsprc'le N4c'cklcnbur-g-\trr'
polllnrcnr in tler Nrencloltcl Scheunc nrit crt.

l0() \lituilkcnrlen untl 65() (;iistcn stlttlan(1.
hen orge lroben. Nicht s cnigL.'r bcclcutungsvoll
sirr clirs seit neun Jahlen etublicrre Grol.icre ig-
nis ..Liise lrungritl'Nass". tlls irn Jahr' l(X)ll rnit
last l-10 \\thrcn und runrl l.(XX) Mitrvirkcnclen
tuntl Gristcn in Gollwitz stattllncl unrl das bei

tlcn Fcucrrrc-hlkarleriulinnt-n uncl -kiunelaclen
sorr ie allen Svrnpatlrrsanten tle utsclrIanrln'cit
sunz ot'ren in clcr Bckunntheit gclistet ist. Sehr'

beachtcrrsrlert u lr auch tlcl I'linrnrelsfirhltstag
inr Jahr' l(X)ä. Die' Kilchsenreinderr Wisrlars
tuncl unscle Kirchgenreincle fbierten an cliescnr

Tag in clen Sclrlossrvlillen nrit Cesang. Positu-
nenk l iin gen. an sch l ie[Jenclc'rn fl'rjh l ichen Tre i tren

tund rr,rstikale rn Brunch e inen Gottesclienst unter
lreiem Hinrrne l. an clcrl ca. 3-50 Einheinrische
und Toulisten teilnahrnen uncl einen schtinen
Tag erlebten.
Eine ncuc. w'unclelbarc uncl viel gr'öl3el als ge-
plante Velarrstaltun-9 wurcle das ausschlielllich
von Poelc'm für' Poelel olganisiertc Briickcn-
lest irr Frihrdorl'. Mit grol.ler Hingabc uncl tollen
Icleen hlben clie Organisatoren. untersttilzt von
r iclcrr SPonso|cn. rirr Fc\t r)r'.silr'li\ieIt. u ie cr
fliiher einmal war. eirr tl,pisches Poeler Fest.

Prof. Cerath

Das erste Poeler Seit'enkisterrrcnuen wrr eiu
weiteler Höhepunkt inr Jahr 2008. Nicht nLrr

die Anzahl clel Teilnehrrter uncl clie liebevoll
gel'ertigten Seil'cnkisten, sonclern cs wilr vor'

allcur cler' -urolle Anklang in der Bevölkerung.
die Stinrnrung an cler Piste. clie dern Rennerr clen

Chalnr gab urrtl cler lnsel beste Klitiken blachte.
Eine tolle Überraschun-t bescherten ctwl 40
Poeler Kirrclel de n Bürgern zu Weihnacl-rten. Sie

hatterr in dt'r Kirchgemeinde ein nrusikalisches

F(D ls(t:rtil,q siehc Scitc 2



Fortsct:ttttg t'ou Seite l
Krippenspiel ein-eeübt. das zweirral auf gefühlt
wulde, grof3e Freude bereitete und gezeigt hat,
dass wir viele talerrtierte Kinder haben, die gerne

solche kultr"rrelle Freizeitsestaltung dulchfüh-
ren.
Eine Konrbinrrt itrrr vorr Ktrllunrrbcit. Öllentlich-
keitsalbeit. Lernen flirs Leben und ein lebens-
lan-ees Lernen ist die Arbeit in-r Mehrgenera-
tionenhaus. Dulch eine überdulchschnittliche
Initiative cles .,Poeler Lebens" und eini-eer wei-
terel engagierter Bürger ist es gelungen. dass

clie B unclest'örclerung ..Mehrgenelationenhaus"
auch Poel erreicht ha{ und dort bereits irl ers-
ten Jahr fiir Jung und Alt hervorrage ncle Albeit

-qeleistet wird.
hn Museum -eab es zuslitzlich zu tiel stiincligen
Kluserr-Arrsslellrrrrg wicder weitere inlel cssuntc
Ar-rsste I I ungen Lrnd d ie be I iebten Museunrsrniirk-
te. die clas kultulelle Leben sehr bereicherten.
Besonclers hervolzuheben sind in dieserl Be-
reich clie Aktivitaiten, die dazu gefi.ihrt haben.

class der Museurns-Erweiterungsbau rechtzeitig
winte rf'est war'. eirr Fakt. cler'.la sehl kontrovers
diskutielt wurcle uncl heute liberwieeencl Freucle

uncl Dankbarkeit ar-rslöst.

Eirre aul3ergewijhnlich gtol}e Beteiligung hat-
te irn velgarrgenert Jahr auch clie Sportvelart-
staltung mit clcnr sehr elrrsten Hintelglund. cler

traclitionelle Cap-Arkona-Lauf. Der grof3e Zu-
spruch resultierte nicht zuletzt aus einer sehr
verantw()rtungsbewusslert rtncl IiebevoIIen Vor-

bL'rcitr.rlq tlulch dlrs Olglur isrrt ionslclu rt.

Die Aktivitriten cler Veleine. Chiire. der Tanz-
und Musikgruppen und vor allenr des Sports und
der Feuerwehr können hier nicht alle auf-eefiihrt
welden. wir nröchten aber den Orgarlisatoren.
clen Traineln und Übungsleiterrr zuruf'en, class

wir cliese Arbeit ftir aufierordentlich wichtig hal-
ten und dankbar sind. dass wir Menschen unter
uns haben, die sich so stark für das Gen-reinwohl
engagieren.
Unsere Insel hat deutlich hinsichtlich Ordnung
und Sauberkeit gewonnen. Viele öffentliche und
private Grundstücke sind schon richtige Hingu-
cker. Es blüht wieder mehr ar"rf der Insel und unr

das Aussehen aufden Friedhöfen und Sportstät-
ten beneiden uns so manche Gemeinden.
Natürlich ist nicht alles Friede. Fleude, Wohl-
gefallen in der Gemeinde Ostseebad Insel Poel,
An einem Tag, an dem die engagierten Bürger

-eeehrt werden, sollen aber die kritikwürdigen
und verbesserungsnotwendi-een Dinge etwas
zurück,eestellt werden. Stattdessen danken wir
nochmals allen ehrenamtlich tätigen Poelerin-
nen und Poelern sehr herzlich für die weltvolle
Arbeit.

Auch das Gelingen des Neujahlsempfangs la,e

auf breiten Schultern. Die Sponsoren waren:

Ostseeklinik Poel. Glüder's Schlernmerstüb-
chen, Krönin-e's Fischbaud, die Strandhalle, das

Wirtslraus Steinhagen, Pizza Po(e)I, Hotel zur
Seemöwe, Pension zurn Poeler Findling, Bau-
unternehmen Martin Plath, Gernrania-lmmobi-
lien GmbH. Elektro-Plath, Maschinenbau und
Yachtservice GbR Müller & Müller, Parkplatz
Schröder. Bäckerei Thomassek. Frau Schönfeldt
und Familie Gerath.

Allen Sponsoren danken wir herzlich.
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Licba Ptrclcri rtrtt'tr rrttd Poclt'r',
licbc Giisrc!

Wie in den versiln-qenen Jalrren wurden auch in
diesenr Jahr eirrige Inselbewohner für ihr Enga-

-qerrent besonders gewürdigt:

Frau Fahlenbock: Sie ist inr Museurnsverein.
im Verein ..Poeler Leben" und irn Organi-sati-
onskomr.nitee des Gollwitzer Stlandf'estes sehr

aktiv r.rnd engagiert sich besonders in del Kin-
der- und Jr.rgendarbeit.

Frau Fahlenbock ist aber auch im Beilat der
Festspiele M-V. urrd Sie hut rrrit viel Übelzeu-

-eun-eskrafi und Einsatz geschaffl. das gloße
Klirssikkonzert des Landes.jugendorchesters
M.-V. im Rahnren des Mr"rsiksomt.trers erstmüls
auf die Insel in die Lembke-Scheune nach Ni-
endorf zu holen und den Festspielolt,eemeinsam
rnit weiteren Helfern würdevoll zu gestalten.

Darüber hinaus ist es ihr gelungen, auch für das

Jahr 2009 weitere zwei Ten ine festzunrachen.
Liebe Frau Fahlenbock. wir danken Ihnen sehr
helzlich für diese so erfolgreiche, ehrenamtliche
Arbeit für unsere Gemeinde.

Frau Rubach: Sie ist seit Jahren eine verläss-
liche, fleißige treue Seele des Vereins ,.Poe-
ler Leben" und eine -qroße Helt-erin der älteren
Bürger. Sie hilti beim Einkaufen. fährt Bedürf-
tige zum Arzt nach Wismar', backt. kocht und
bewirtschaftet die Alteren im,,Rentnertreff''.
Sie velkauft auf Mär'kten zur Aufbesserung der

Verei rrskasse selbst gebackene Waffe ln. Kurzuur
sie ist imrrer da. wo fleißi-ee Hünde geblaucht
werden. Liebe Frau Rubach. wir danken lhnen
sehr für lhren unermütlichen Einsatz.

Herr Jürgen Pump: El ist unser plattdeutsches
Sprachlohl auf del Insel. Jahrelang war er fiir
das ..Poeler Inselblatt" verantwortlich und hat
diese Auf-eabe mit hohem Niveau und sehl viel
En-uagenrent erftillt. El hat tiber viele Jahle wei-
ter recherchiert Lrnd die Geschichte der Insel in
Bild und Text leslgehrrllen.
Wir frer"ren uns jedes Mal. wenn wieder eine
ner-re Geschichte, ein Artikel odel eir-re Erzäh-
lung von Jür-een Pump erschienen ist. Machen
Sie weiter so, lieber Helr Pump. und haben Sie
herzlichen Dank für diese wertvolle Arbeit auf
unserer Insel.

Herr Robert Seybold: Er ist der Jün-sste hier in
der Runde und sclron sehr, sehr lange Mitglied
der Feuerwehr, abel nicht nur das, er ist bei
jedem Einsatz dabei, er ist immel ansprechbar,
wenn es in der Feuerwehr Arbeit gibt und er
ist vor allem sehr zuverlässig. Wir möchten
am Beispiel von Robelt Seybold zeigen, dass

uns die Arbeit im Stillen auch sehr weltvoll ist
und entsprechende Anerkennung findet. Lieber
Herr Seybold, wir danken herzlich für Ihre hohe
Einsatzbereitschaft und wünschen Ihnen weiter'-
hin viel Freude in der Feuerwehr und mit den

Kameraden der Feuerwehr
Ihr Horst Geratlr
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z. Satzun gzur Anderung der Gebührensatzung über die Sondernutzung an öffentlichen
Straßen, Wegen und Plätzen der Gemeinde Ostseebad lnsel Poel - vom 15.12. zoo8

(GVOBI.M-V2004S.205).zuletztgeündertdulchGesetzvonr 14. 11.2007(GVOBI.M-VS.'110.413)undder$$ l.2.4und6desKonrmunitlabga-
bengeserzes des Landes Mecklenburg-Vorpomnrern (KAG M-V) vom 12.04.200-5 (GVOBl. M-V 2005, S. 146), zuletzt geänclert durch Gesetz vom

1 l. I 1.1007 (GVOBl. M-V S. 410,427), wird nach Beschlussirssun-e der Genreindevertretun-e fblgende Satzung erlassen:

Artikel I
Anderung der Satzung

nrit Anderungssatzun-q vonr 14. 12.2001. wird wie fblgt geändert:

Die Gebühlentabelle zu $ 3 Abs. 2 der Gebtihrensatzung über die Sondernutzung an öt'fentlichen Strafien. Weger.r und Plätzen der Genreinde Ostseebad

Insel Poel erhrilt folgende Fussutrg:

Tarifstelle Gegenstand Einheit der
Bemessuns

Zeitraum der
Bemessuns

Gebühr
in€

I Automaten je angefan-eenen mr jährlich 200.00

2. Bauzäune, Baubuden, Baugeräte, Gerüste, Arbeitswagen, Lagerung
von Baumaterialien sou ie Gegenstände aller Art

je angefangenen mr kalendertäglich 0.-s0

-1

l.l

l.l

Hinweis- und Werbeschilder

Dauerwelbung bis 0.5 ml iährlich 25.00

von 0.5 I mr bis 1,00 mr jährlich 40.00

von I .01 rnr bis 2.0 mr jährlich 50.00

Zeitlich begrenzte Werbung bis 0.-5 rnr Kalendertäglich 0,20

über'0.5 mr kalendertäglich 0.-10

4. Tische und Stühle je ängefangenen mr kalendertägl ich 3,00

wöchentlich -5.00

monatlich 10.00

5. Uberspannungen

5.1 Kabel je arrgefangenen ltd. m kalendertä-elich 0,50

5.2. Werbetransparente .je angefangenen ml kalendertäglich I.00

6. Parkgebühren über Parkscheinautonraten

6. 1 Pe rs one n kraf tr'"' a_se n je PKW bis I Stunde r,00

bis 2 Stunden r.50

bis 4 Stunden 700

Tageskarte 3,00

6.2 Gespanne und Wohnmobile je Gespann/Mobil bis I Stunde 2.00

bis 2 Stunden 3,00

bis 4 Stunden 4.00

Tageskarte 6.00

7. Winterlagerung von Wasserfahrzeugen auf dem Festland vom
f 6.10.- 14.04. eines Jahres

7.1 Fi schereifahrzeuge je angefangenen
lfd. m SchitTslänge

übel alles

monatliclr 1.00

7.2. Spoft- und sonstige Wasseüahrzeuge je angef'angenen
Itd. rn Schiffslänge

über alles

monatlich 2.00

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öfTentlichen

Kirchdorf. den 16. 12.2008

Sc lri;ttc I I t. B ii rga rn tc i :l a r i t r

Artikel 2

Inkrafttreten

Bekanntmachung in Kraft.

- Dienstsiegel -
Soweit beim Erlass dieser Satzung -qegen 

Verfahrens- und Formvolschriften verstof3en wurde, können diese gemäß $ 5 Abs. 5 der Kommunalverfassurrg
flr das Land Mecklenburg-Vorpommern nach Ablauf eines Jahres seit dieser öt'tentlichen Bekanntmachun-e nicht rnehr geltend gemacht welden. Diese

Einschränkung gilt nicht für die Verletzun,q von Anzeige-, Genehmigungs- oder Bekantmachun-esvorschrifien.
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Satzung für Dienst- und Hilfeleistungen der Freiwilligen Feuerwehr der

GemeinJe Ostseebad lnsel Poel (Feuerweh r-Kostenersatzsatzu ng - FwKS)
Vom r5.tz.zoo8

Präambel
Auf-erurrd der $$ 5 und 4'l der Konltnunalver-
tassung fiil clas Land Mecklenburg-Vorponlnlern
(KV M-V) in der Fassung der in der Fassung cier

Bekanntnrachur.tg votn [1. Jttni 2(n4. (GVOBl. M-V
200;1, S. 205). zuletzt getindefi durch Gesetz vonr

10.7.2(X)6. (GVOBl. M-V 2006. S. 539) sowie cler

NN 1. 2. :l urrd 6 clcs Kotlntutralabgabetl,lesetzes
(KAG) in der Fassttttg clcr Bekanntnrachuns vottt

12. April 2005. (CVOBI. M-V 2005. S. l-i6) in
Vcrbindun-s r.ttil denr Gesetz über tlerl Brandschutz
uncl rlic Tcchnische n Hilf'cleisttnlgcn tlurch clie Fcu-

crwehrert f iil Meck lenbr-rr'!-Vcrrpottlnlettl ( BlSchG

M V) in det'Fassun-u tle r Bckatltrtltrachttrrg votrl 3.

Mai 2002. (GVOBl. M-V 2(X)1. S. 25'{). ztrlctzt gc-

iinclclt clulch Gcsetz vonl 19. l2.l(X)-5. (GVoBl' N'l-

V 2(X)5. S.6-10)lvird nach Beschlussfitssuns tlutch

die Cenrcirrtlevcrtrcttln,s cler Ccnlc-illtlc Oslsccbilrl

I nsc I Poc I nach I ol gertcle S ittzull,g etl ltsse-tt :

"sl
Ptlichtaufgaben der Feuerrvelrr

Dic Frciv"iIIigc Feuerwt-lrt' clcl Clellrcincle Ostsee-

baci Insel Ptlt-l itt.t wcitcren tlrit..Feucrrvehr"
bczcichne-t - ist gclnaiLl BlSchC M-V vclpl'liclitct
l. lrci l]rlinclen ciurch L(jsch- uncl Rettungsar

bciten Hilfc zu lersten trttcl nachbarschaltli-
chc Liischhilte tiber tlas Einsatzgebiet hinaus

zu gcwtilrt'ert. sowcit det' eigcne abrvehrenclc

Brilndschutz ttncl die tcchnische Hilf'eleistung
in ihlcrn Gebiet -gewiihrleistet ist.

2. bei öffentlichen Ntltstiinclen. die inst.rcsorlclcre

clurch Utlwelt- uncl Naturcre ignissc. Explosi-
onett odcr grüllere Unglückslülle vetttt'sitcht

u'erdert. Hilf'e zu leistc'n.

3. sich an cler L(ischwitsser- utrd Brandschtttzver-
htitun-qsschau ztr betei I igen uncl

-1. clen abweht'cnclen Brandschutz ztl tlllterstiitzen.

(tN;
Kostenersatzfreie Leistungen

Gebühlentieie Leistungett sincl

l. Einsiitzc im Rahnten ihrer Pflichtaul'gaben.
vorbchaltlich der Regelungen des 5\ 3.

l. Hilleleistungen zur Befreiung voll Menschen

und Tieren aus lebensbedrohlichen Lagen.

3. Einstitze im Rrhmen der nachbarschaftlichen
Löschhilf'e bis zu einer Entf-ernr"rng von l5 knr
(Lufilirrie von der Gemeindegrenze).

4. Brarrdschutzfrüherziehung und Autklärurrg an

Schulen. K i ndelgiirten und sotrsl i gen B i ldun-tls-

einrichtungen, clie del Erziehung von Kinclern
clieneu,

5. MalJnahmert det Bliutdverttitung. vorbehalt-
lich cler Regelungen in $ 3.

$-1
Kostenersatzpfl ichti ge Leistun gen

( I ) Sorvcit nicht clas BrSchG M-V oder s\ 2 dieser

Gebiihtensatzuttg etwas ilnderes bestir.utlt. sind

die Dienst- und Hilf'eleisturlgcn der Feuetwehr
nach Mal3gabe dicser Cebührensatzung gebüh-

rerrpl'lichtig.
(2) Gebührenpflichtig sind insbesondele Einslitze

irn Falle
a. der vorsützlichen oclel grob liilrr[issi,len

Verursachun,u vorr Cefahr rtnd Schaden.

b. der rnissbrüuchlichen Alartrlierun,s cler

Feuerwehr.
c. eines Fehlalarnts eitrer Btitndrneldeanlage'
d. einerbestehenden Gefiihrdungshatiptlicht'

(3) Ftir nachbarschafiliche Löschhilf'e hat die an-

dere Gemeinde del helf'enden Gemeinde auf

Antrag clie Kosten ztr erstatten. wenn die Nach-

barschatishilt'e in rlehr als l5 Kilorneter Ent-
f'ernun-s (Luftlinie votr det Getrleindegrenze)
geleistet wird.

(4) Soweit Feuerwehreitrsiitze als Ersatzvonlahtrle
nach cletn Gesetz iiber die öffbntliche Sicher-
heit und Ordnutrg tSOG M-Vt clurch-geftihrt

werclen. sind anfallencle Cebtihrc'n. Kostetl uncl

Schaclenersatzlcisttlllgcll ltach cietr VtrrschriIir'n

cler Vollzu.tts- untl Vollstreckunsskostcllord-
nuttg itbzut'echtrett.

(5) Dartibcr hitraus sinci allc Leistttngerl tlcr Fctter-

wehr. dic' nrcht int Rahrllen dcs BrSchC l\4-V

clbracht ueltlctt ttttcl auf clcrctl Lcl\tullgsL'l'-
bringung kein Rt'chtsitnsprtlch [rr-steht. ge-

biihre'npflichtig. Dic Gebiilrrt-rrpl'licht bcsteht

insbcsonclcre ltir lbl qenclc

Dienst unrl Hill'elerstttttgett:
l. Ccstelltrng vtx Sichefhc-tts$achen sowic

SicherhcitsrtralJttahtrtctt lreilll Ausbretrnen

von Schot nsteinctl.
b. Hillclcistunse ll ruI Ab$ cht' r'on Gclirh-

r,:n fiir rlic Öft'cntlichke it tlu|ch Einslttrz
gr'liihldcnde Cebiiudc. Gcbriudctcile uncl

E.inrichturtgetr solcrn cicl Ei gcrltiinlcr scine

A u f s i c h t spl'l i c h t sc h tl I tl h a l t v e'rtr ac h I tis s i gt

hat.
e. Bcscitillrrrtgrrrtt Ktttllslollett.Öletltttttlttttt

$'e I tgL' fiihrcicn(len ocler gc tiihrl ichen Sto l'-

l'en sou ic clurch sie vct'tll'silchte Schliden.

rlet'en sofbt'tigc Bese itiutrng rnoglich ist. bc'i

StrlLlenverkcht's- uncl anclcrt'tl Urlliillcn.
cl. Bcrgung eittes Tieres atts t'itlc'r Notlage.

uentt ciltc- Persott tlicse Notllrgc schuldhali
verulsacht hal.

e. Besertigung vorr Unfalllblgen.
l'. Ar-rspunrpcn von Gebiitrclt'rl uncl Cebiiude-

teilen.
g. Zcitueisc Überlassun,s Frhrzeugetr. votr

Gcliilen. Attsrtistttngen und Material zum

Ge- ocler Verblattch.
h. Mituirkung bei clel Durchfiihrun,g von

Rriuttr- Ltnd Aull'üLrnrarbeiten und Siche-

rungsarbeitetr.
i. Feuersicherheitswachen (N2 I BrSchG

M-V) anliisslich von Verallstitltltngen. bei

denetr erhöhte Brandgctahr besteht

.i. Andere Hilt'eleistungcrr. dic nicht zu den

gesetzlichen Aufgaben cler Feuerwehr ge-

Itijren und/oder clerc'u Erlirrclerl ichke it sich

auf Anlbrderung Einzelner ergibt.

$.t
( i eb üh ren Pfl icht iger

( l) Zur Zahlung cler Gebtihr rst der Aufiraggeber
oclcl derjenige verptlichtet. in clessetl Intel'esse

die Lcistung erbracht wird.
(2) In de'n Fiillcn des .s 3 Abs. f und:l ist der

Veratrlasscr oclet Verursitcher zttr Zahlttng cler

Ccbtihl vcrpl'lichtet.
(3) In den Fiillen des s\ 3 Abs. 3 ist clie anfbrclern-

cle Gemeinde. bei clel die Nrchbarschatishilt'e
gelcistet wurde. zur Zahlung cicr Gebühr ver-

pflichtet.
(:l) Mehrere Gebührenschuldner sind Gesirt.t.lt-

schu ldner.
$s

Bemessungsgrundlage
( l) Ftir clie Berechnung der Gebiihl wird die Zeit

der Inanspruchttahnte des Personals' der Fahr-

zeuge und der Geräte nach Stundensützen zu

Grunde gelegt. Einsatzzeit ist die Zeit vorn

Verlassen des Standortes bis zur Wiederher-

stellung der Einsatzbereitschatl der Feuerwehr,

sie beinhaltet eine Minclestnachrtistzeit Von 30

Minuten.
(2) Bei Einsirtz der Feuerwehr u'erden ciie Ce-

btihren lt. Anlage belcchnet. Die Anlage ist

Bestantlteil diesel' Siitzung.
(3) Zuzüglich deI entstehenden Gesanltgebtihr

wird einc Verwitltungsgebühr in Hijhe von l0
vorr Hundet't lrerechnct.

(-l) Beirn Einsatz vott Binde- r-rnd anderetr Mitteln
rvircl eine Ccbtihr bet'echnet zur schacllclsct.t

Bc'seit igtntg cltr-sclbctt.
(5) Dic Kostcrt ltil tlcrt talsiichlichL'll Atrfwanci

be i nt E in slt z \'!' rhrauch t!'r \'l atcli ltl it'tl u'crdcn

gcsonclelt erhobcll. cbcn\(l Rcllilrattrrltrheiten.
( 6 ) Die Gebiihrcn fiil d ic Itlisslrrriuch I icht'.\lrtrnlie-

nnrg cler Fetleru chr erre'clttlell s ich llltch ilt-t-AIl-
zahl clcr ztttrt Einsatz gr'kollllllellcll Fahrzcttge

rnit Be'satzuns. trtinclcstetls.jctloch -l()0 Etrro 1€ ).

(7) Bcrcchnungsgrtttlclla,{e tiir clie Gelrtihren Ion
Sichet'hcitsu'achcn ist tlic Zeit clc-s tatsiichlichcrl

Wrchclicnstcs zuziiglich tlcr- Kostcn vtllt cillcr
St LuttL- tiil An- unclAblahrr gcnllil3 Gchühlt-ntaril'.

"s6
F-ntstehung und Fälligkeit der (iebühr

t I t D it'Cebiihle npl'licht crrtste ht tlr it Beginn cles Atr:-
rtickerls det' FL-uenr chr'. i nr Fal lc del nlt ssbriittch-

lichc'rt Alarnriet'urtg tttit tleren Alarnriertrng.
tlt Cc'biihren tlll(l KostL'n ricrtletl eitrctl Mclnat

nach Erhalt des Gcbtihlcnbcschc-ides ocler cler

R.-chnunu fiillig.
(-3r Bei Übelziehung clcr itt .\bsittz 3 gerututrtetr

Frist ist einc Mahngebiihr fiillig.
{-l) Dlingenclc uttarrl'schiebbnre Grtinde zur Nicltt-

einhaltung der Frist nttissen beiu Gebtihrc'ncr'-

hcbet schlif tl ich begriindet rverden.

s7
(iebührenerhebung und -verlvendung

( I ) Die Gebtihren I'iir die auf Grutrd $ 3 gebüh-

renpl'l ichtigcrt Dienstleistungen der Feuerwehr
wcrden clurch ciie Genleinde Ostseebad Inscl

Poel clhobert urrcl fliclJen iti clen Haushalt det'

Ger.neincle ein.
(2) Von den nach Abs. I erhobenen Gebiihrener-

stattllttgen werden jeweils zutrl Ende cles Hatts-

halts.iahres l0 vont Httndert als Zttschttss an

tlie Katnerüdschattskasse dct' Feuerwehr tiber-

wicsen. Dieser Betrag kann ftir clie Förderung
rles kanreradscl.talilichcn Zusamt.nenhahs itr clcr

Feuerri elrl veru'ettclet u'erden.

s8
Haftung für Schäden

( l) Die Feuerwehr hafiet nicht ftir Schliderr' die

durch notwendige Mtt13nahtllen zur Abwendung
von Getahren ocler atl Eigentur.t.l der betrofte-
nen Petsonen verursacht werdcn. Der Betlol:
t'ene hat die Feuerwchr von Ersatzanspriichen

Dritter wegetr solcher Schüden frciztthaltcn.
(2) Fiir andere Persot.tcrt- uncl Sachschilclcn- die

beiur Einsltz etltstchen. hrflet die Fetterwehr
nur bei Vorsatz odcr grobel FahrLissigkeit.

(3) Bei gebtihrenpflichtigen Einsiitzen clcr Feuer-

wchr hat cler Gebiihrenpflichtige die Fer'rcru'eht'

von Ansprücherr Dritter wegen einsatzbeding-
ter Schiiden fl'eizuhaltcn. es sei denn. clie Feu-

erwehr hat sic' vorsiitzlich oder -srob tlhrkissig
verursaclrt.

(4) Die Feuerwehr hafiet nicht tür Persotlen- uncl

Sachschliderr. ciie durch unsachgetlriiße Be-
handlung del in AnsprLrch ,genomnlcnen Ge-

riite.und Ausrüstungsgegenstände durch dert

Gebührenschuldner verursacht worden sind.



(5) Alle Verluste an Fahrzeugen oder Gerüten so-

wie alle Schäden. die bei Verrichtung durch
die Feuerwehr entstehetr oclel bei del Leistung
nuclrhrrrlichcr HiIl'elcislunsen r'inlrclen. wer-
(lL-n - soweit sie nicht Fol,ge des natiirlichen
VerschleiLles sind - dern Zahlungspflichtigen
neben den Gebiihlen oder cler Kostenerstat-
tung berechnet. Dies gilt insbesondere. rvenn
Schiiden clurch Velschu lden cles Autirag-uebels
ocler das seiner Angehörigen odcr der von ihrl
beaufiritgtcn Personen verursacht wurclen.

s9
Inkrafttreten

( | ) Diese Gcblihrensatzung tritt rtickwirkL-ncl zurn
0l.0l.l(X)7 in Kraft. Cleichzeitig tritt clie Cc-
biilrrensatzuns cler Genreinde Insel Poel fiir
Dienstleistungen cler Fleiwilligen Feuenvehr
vonr ll.l l.l(X).laul3er Kraft.

Kirchtlolf. I 6. I 1.2008
(Daturn der Ausf'crtigung)

S c I t i)ttlc I dt, B ii rg,e rrtt c i ste r i r t

Son,eit beim Erlass dieser Satzung gegcn Ver-
fahrens- uncl Forntvorschrilien verstolir'n $urcle.
könncn ciie se gemäß s\ 5 Abs. -5 cler Korttrt'tunalvt'r-
lassung für' das Land Mecklenburg-Vo+)onrnrern
nach Ablauf eines Jahres seit tlieser öttentlichen
Bekanntmachung nicht rrchr gc'ltencl gernacht
werdcn. Diesc Eirrschriinkuns silt nicht l'tir drc
Verlctzun-g von Anzeige-. Cenehrrigungs- ocler

Bckantnrachungsvorschriftc'n.

Anlage zu $ 5 Abs. 2 der Satzung für
Dienst- und Hilfeleistungen der
Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde
Ostseebad Insel Poel vom 15.12.2008

Dic Bezeichnung der Getrtihrensatzung e|fol-ut
naclr Personal. Fahrzeug. Celtit und nach ver-
brauchtcnr Material
l. (iebühren für Personal
I. I. Ftihrungskral't (Cenreirrc[-rvchrllihrcr'.

Clr-rppcnliihler-) .jc angef. StLrncle -llJ €
I.l. Fcueruehrrrunn .je anucl. Stunclc l0 €
2. (iebühren für Fahrzeuge und (ieräte

(.jc anget'angene Stuntle)
In clcn Gcbiihrcn sirrcl tlic []etrit-bsntittclkos-
tcn uncl rlic Kosten I'iir dre Schlauchlc'ini-
gLrng cnlhlrltc-rr.
TLF i6 - [-iischf uhrzcuLl

t-F l{ [-iischl'ahlzeug
Se hluLrchbool nril \lolor'
SchluLrcltboLrl olrrtr' \lolor'
()l lbrvt'h r1r lirr gc l Wrsser
Tnu:klal tsplilze li(X) l/nrirr
St rorncrzc Lrgc r'

Bc I c ttcltt tt n glsslrl z

N4 otoIke-tIcn siitc
I\l otorkcl tcr) slig!-

Olspcrlc l0 nr

l)rcsslLrllhlnrrne'r' nrit Zubelriir
Schrr Lrlzu'lrssc rp trrnpe
Schlliuchc plo StLick
\\'lr:scrf ti h lerrtlc,A nral ulen

-1. (iebühren liir verbrauchtes Matcrial
l)ic K oslcn l tir Sln iliits- und Ver'lrantlsnrutcriul n cr'-

clen nriI clcn Vtr*'uItungskosten rrtrgcqoItcn. wcnn
sic cliescn Satz nicltt iibcrstcisen. Anclclnfllls sincl
sie- gcsonclelt zu lrcrechncn. Die Kosten fiir Reirtr-
qung uncl Krankencicckerr rvcrclen gcsondcrs crho-
bcrr. Die Kostr'n f iir Sonclcrlüschruiltel (Schaunt.

Pulvcr u. a.). Ölsau-grnittel. Presslul't. Bctr-icbs
u lsscn'erbrauch rverden nach clcn Bc-schirfltungs-
kostcn l'rcrcchnct. Dic Entsorgungskostcn wcrtlcn
nach clen ofisiiblichen Slitzcn berechltet. rnirrclcs-

ttrns .iedoch nrit clen vierfacherr Be sclral'lirnsskos-
tcn. Bcinr Eiusillz volr Feucllüschern wcrclcn rlie
Kosten belechuet. clie zur Wicclcrherstellunq tler
Einsatzsbercitschaft clel Ltischcr entstehen.

-10 €
l5€

l{x) €
t0€
t0€
l0€
l0€
l0 €
t() €
l0€
r0 €

l0€

AMTLICHES

Genreinde Insel Poel

- Del Gemeinde\\,ahlbehiircle -
Gerneinde-Zentrum l3
OT Kirchdorl'
23999 Insel Poel

öffentliche Bekanntmachung
des Wahlleiters und seines Stell-

vertreters für die Kommunal-
wahlen am 7. Juni zoog

- Bekanntmachung der
Gemeindewahlbehörde -

Nach 
"s 

l2 Abs. 2 Konrmunalwahlgesctz für
das Land Mecklenburg-Vorponmern ( Konrmu-
nalwahlgesetz - KWC M-V ) in der Fassung
cler Bekanntmachung vom l3. Oktober 2003
(GVOBL. M-V S.45li ). zuletzt geänclelt clurclr

Gesetz vom l9. 12.2005 (GVOBI. S. 640) hat

die Gerneinclevertretung in ihrer Sitzung anr

26.01.2009
Frau Gabriele Richter

zul Genreinclewahlleiterirr der Gemeinde Insel
Poel qewiihlt.

Durch clie Cenreincler.r'ahlleiterin wurcle serriiß
.s 1l Abs. I KWG M-V zur stellveltretenden
Genre i nrie.,r'ahl le iteri n

Frau Marita Iiggert
beruten.

Anschriti:
Gemeincle Insel Poel

- Die Gemeincle u ahlleiterin
Gemeinde-Zc'ntrunr I3

OT Kirchclorf
23999 lnsel Pocl

.\ t l t ö ul L' I I r . Ci t' r r t t' i t t t I c t t r I t I h c I t ii n I e

Tannenbaumverbrennen
der Freiwil ligen Feuerwehr

Arn l(). Janual f(X)9 tancl hinter der Turnhalle
Kilchdolf clas schon zur Tlldition geu'olclene
Trrrnenblurlverbreruer.r statt. Die Poe ler Mit-
btirser brachten ihle alten Wcihnachtsbilurlc
mit. url sie bei cinern -erollerr Lagelieuer zu

,.entsorgen" Dazu -gab es leckeren Kincler-
punsch. Gliihwein und Brrtrvurst. Es wurcle bis
in die Nacht get'eiert uncl so rlanches Gespliich
arl Lagerf'euer- sorgte fi-il ein wenie mehr Zu-
sar.nr.nenrticken. Beclanken nriichte ich nrich bei
clen Kanre radcn der Freirvilligen Fer"rcrr.l ehr. clie

cliese Verarrstaltung imrncr u icclt-r'zu cinen klc'i-
nen Erlebnis für Jurrg urrcl Alt werdcn hssen.

Gulriclc Rit lttar

Kirchdorf

Ger-neinde Insel Poel

- Die Gemeindewahlleiterin -
Gemeinde - Zentrurr l3
OT Kirchdorf
23999 Insel Poel

öffentliche Bekanntmachung
der Namen der Mitglieder des
Gemeindewahlausschusses für

die Kommunalwahlam
7. Juni 2oog für den Wahlbereich

Gemeinde Insel Poel

Die Wahlleiterin berufi vor jeder Wahl aus den.r

Kreis der Wahlberechtigten nach g l2 Abs.3 des

Kommunalwahlgesetzes (KWG M - V) vonr
13. Oktober' 2003 (GVOBI. M-V S 458). zu-
letzt geändert durch Cesetz vom l9.12.2005
(GVOBl. M-V S 640) die Beisitzer und ihre
Stel I vertreter.
Gemä13 

"s '1 Abs. 2 cler Komnlttnalwahlord.u'g
(KWO M - V) vom 15. Dezember 2003 (GVO-
Bl. M-V S. 5,12) gibt die Gemeindewahlleiterin
die Mitglieder des Gemeinder.r'ahlausschusses
öfI'entlich bekannt.
Del Gcnreindewahlausschuss besteht aus der'

Gemeincleu,ahl leiterin als Volsitzenclc

Frau (iabriele Richter

runcl clen von der Genreinclewahlleiterin berut'e-
nen Beisitzern:

- Nlanfred Süli
- Heiko Evers

- Dr. Manfred Ahn
- Rarnona Busch

- Rosanrunde Klaeve-Dahrns

Kilchclolf. 26.0 I.2(X)9

G u ltri c ! c R i c lt tc r'. (i e rrt t' i r td ctrtt I t I I c i t t' r' i r t

EINLADUNG
Am

zT.Februar 2oog
um r9.oo Uhr findet

in der Gaststätte

,,5portlerheim"
Oertzenhof die

Jahreshaupt-
versammlung

des

Poeler Sportvereins
1923 e.v.

statt.
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o5.o2.
o6.oz.
o6.oz.
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11.O2.

13.o2.
't3.o2.
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't6.oz.
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Kirchdorf
Fä h rdorf
Collwitz
Kirchdorf
Timmendorf
Kirchdorf
Fährdorf
Kirchdorf
Kirchdorf
Collwitz
Schwarzer Busch

Kirchdorf
Kirchdorf
Malchow
Fä h rdorf
Oertzen hof
Timmendorf

\(@
--f-- {
86. Ceb.

7r. Ceb.

7z.Ceb.
7z.Ceb.
7z.Ceb.
75. Ceb.

73. Ceb.

77.Ceb.

78. Ceb.

74.Ceb.
78. Geb.

73. Ceb.

7r. Ceb.

78. Ceb.

79. Ceb.

7r. Ceb.

75. Ceb.

Orligk, Franz

Schiemann, Ursula
Bull, llse

Linowitz, Lieselotte
Wenger,lnge
Schmidt, Erika

Schomann, Minna
Tetran, Christel
Lockner, Certrud
Siggel, llse

Lockner, Certrud
Reich, Elisabeth
Szibbat, Erna

Vorwerk, Horst
Kitzerow Cerda
Gramkow Karin

Pfeiffer, Siegfried
Haase, Johann

Brandenhusen 73. Ceb.

Kirchdorf 78. Ceb.

Kirchdorf 83. Ceb.

Neuhof 7o. Ceb.

Niendorf 74.Ceb.
Fährdorf 77.Ceb.
Oertzenhof 8t. Ceb.

Kirchdorf 7t. Ceb.

Schwarzer Busch 8t. Ceb.

Kirchdorf 73. Ceb.

Oertzenhof 88. Ceb.

Kirchdorf 85. Ceb.

Fährdorf 78. Ceb.

Kirchdorf 75. Geb.

Kirchdorf 78. Ceb.

Kirchdorf 7o. Ceb.

Collwitz 89. Ceb.

Kirchdorf 82. Ceb.

r8.oz. Schroeder, Elfriede

r8.oz. Wulf, Otto
zo.oz. Thegler, Ernst

zo.oz. Voß, Adelheid
zr.oz. 5chäfer,Volkmar
zz.oz. Alkewitz, Kurt
zz.o2. Wulf,Thea
z3.oz. Rabe, Werner
z3.oz. Saegebarth, Joachim

z4.oz. Bruß, Hertha
z4.oz. liersch, Alwine
z5.oz. Freitag,Christa
z6.oz. Meier, lrene

z6.oz. Milewski, Erika

z7.oz. Jaffke, Hannelore
z8.oz. Dröse, Hannelore
z8.oz. Siggel, Gerda

i,!a!,s2,g*g2stä*st&2p,29*,gtg2gt€,tg*g2gsax€2s2,9*,92,s2,9lagststalgagas*s2aga2a*gas2gqs*alalssaga2g,sggts*&242'sx

Seehun d auf der lnsel Poel gesichtet

Arn 28.12.2008 zur Mitta-eszeit hatte ein See-

hund eine Par"rse auf einem Steitr zwischen cletr.t

Schwarzen Busch und Collwitz ein,eelegt. Viele
Sonnta,gsspaziergän ger bl ickten interessielt ztt

diesem hesondercrr Ereignis.
Der Seehur-rd ist ein Raubtier und gehört zul Fa-

n.rilie der Hundsrobben. Er hat sich inr Vergleich
zu den Ohrent'obben und den Wall'ossen nrehr

an das Wasser an-qepasst. Del Meeressäuger

bewohnt haLrptsiichlich die Küstengewtisser der

Nordsee und die nordeuropliische Atlantikküste
bis in den holren Norden Islands uncl Grön-
lands.
An der Küste von Mecklenburg-Vorponlnern
haben sich die Bestiinde von Seehunden uncl

auch Kegelrobberr in den letzten Jal'rren erhöht.

sodass Begegrrungen r.t.tit Metrschen hüufiger'

aufireten. Um Störungen del Tiere zu verrrei-
den, rnüsserr fblgende Regeln beachtet werden:

- Halten Sie zu den Tieren imrnel einen Min-
destabstand von 100 nr an Land, auf dern

Wasser mindestens 2-50 rll
- Auf ihren Lie-eeplützen sind Robben beson-

ders störungserrpfindl ich. Vet'sperren Sie den

Tieren nicht den Fluchtwee ins Wasser.

- Machen Sie keine hektiscl-ren Bewegungen

oder laute Gerüusclre.

- Airfgefundene ..mutterlose" Jr.rngtiele nicht
beuuruhigen oder berühren.

Cabriclc Richtcr

Hinweis zur Wahlbekanntma-
chung des Wahlleiters nach $ 13

Kommunalwahlgesetz für das
Land Mecklen burg-Vorpommern
(Kommunalwahlgesetz - KWG

M-V) in der Fassung der
Bekanntmachung vom t3. Okto-

ber zoo3 (cVOBl. M-V 5. +S8),
ab dem t5. Dezember 2oo3

geltende Fassung, zur
Einreichung der Wa hlvorschläge

Die Bekanntnrach un-9 cler geündertert kor.t.ttttu -

nalwahlrechtlichen Vorschritien wird aller Vo-

raussicht nach beleits am 3l. Januar'2009 int

Gesetz- und Verordnungsblatt erfblgen. sof-ern

der Landtae das Anderungsgesetz iu11 28. Januar
2009 in del vorliegerrclen Fassut.tg beschlielSt.

Das Anderun-esgesetz (KWC) und die beiden
Verordnungen (KWO und DKEVO) werdetr
dann arr l. Februar 2009 in Kraft treten. Darrrit
velllingert sich der Zeitlaunr fiir die Wahlbe-

kanntnrirchurr-q nach neuer.u Recht ( l. bis 13.

Februar).

Da für das Poeler Inselblatt für den Monat Feb-

ruar 2009 am 23. Januar'2009 Redaktionsscltluss

ist, ist eine Veröftentlichung cler Wahlbekannt-
machung nach N l3 KWG M-V rricht möglich.
Ich werde die Wahlbekarrrrtmachutr-g bei Vor-

Iie-uen del Rechtsnornren fi'istgerecht ersteIIen

und clen Parteien und Wlihlergmppeu zusendetr

sowie in del Gerle i ncleverwalturr-9. Genre incie-

Zentrum l3. OT Kirchclort. 23999 lrrsel Poel

zur.n Aushurg bringen.

G ubr i c I e Ric I tcr. G cnrc i tulcu'u lr I I a i tc r i tt

öffentliche
Gemei ndeve rt retersitz u n g

23. Februar 2oog,
lg.oo uhr

Gemeinde-Zentrum 13

Kirchdorf
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Verein ,,Poeler Leben e.V." im Jah r zoog
Das Jahr 2009 ist nun schon wieder einen Monat
alt. Mit Riesenschritten geht es vorwärts.
Der Verein,,Poeler Leben" hat das Jahr 2009 mit
der Renovierung seiner Räume begonnen. Nach
sechs Jahren war die Renovierun-e nötig.
Dank der Spenden der Poeler Bürger konn-
ten wir das gesamte Material bezahlen. Heinz
Werner, Rinaldo Lehmann, Herr Dobrick und
Edrnund Waldner legten uns das Laminat. FIei-
ßige Maler wie Frau S. Thomas, Frau Denecke,
Frau Rubach und Herr Lehmann gaben den Räu-
men neue Farbe.
Frau Kasprowski nähte uns die neuen Gardinen,
die wir in Karow zu einem Schnäppchenpreis
einkaufen konnten. Herr Lange gab der Küche

mit der Restfarbe einen neuen Anstrich. Alle
namentlich genannten Personen und auch den
nicht namentlich -eenannten Personen sagen wir
ein ganz grol3es Danke. Ohne die Unterstützung
unserer fleißigen Helf'er und Geld,eeber wäre die
Renovierun-9 nicht möglich gewesen.

Unsere Tombola zur Weihnachtsfeier erbrachte
einen Betrag von 290 Euro. Auf Beschluss des

Vorstands haben wir, wie jedes Jahr, Geld für die
krebskranken Kindel in Rostock überwiesen. In
diesem Jahr waren es 150 Euro.
Die gesamten Veranstaltungen für das Jahr 2009
werden irn ,,Poeler Inselblatt" und in unseren
Veranstaltungsplänen bekannt gegeben.

Der Vorstancl

Mehrgenerationenhaus mit aktuellem Angebot:
Spielkreis

Erstes Treffen: Donnerstag 5. Februar 2oog,ro.oo Uhr
Das Mehrgenerationenhaus möchte einen Spielkreis für Kinder und Mütter auch Tagesmütter ins
Leben ruf'en. Es sind zwei Treffen im Monat vorgesehen. Kinder, die sonst nur mit ihren Müttern
zu Hause sind können Kontakte knüpf'en und in unserer Kindelstube miteinader spielen. Mütter
können sich bei einer Tasse Kaffee austauschen.

Bitte melden Sie sich unter Tel.: 038425 42617.

Eishockey in Kaltenhof

Kalte Temperaturen verbunden mit einel fri-
schen Brise Nordwind sol€ten unter anderem
aLrch für das Zufl'ieren des Kaltenhöfer Dorftei-
ches. Diesen doch seltenen Umstand nutzen die
Kinder und Jugendlichen und verwandelten die

Arn 19. Dezember 2008, dern letzten Schultag
vor den Weihnachtsferien. feierten wir. die Klas-
se 5a Weihnachten".
Nachdern wir in der Schule beim alljährlichen
.,Tleppensin gen" zusahen, -ein-een wir kegeln.
Wir spielten Mächen -eegerr Jungen. Nachdenr
beide Teams zwei Runden gespielt hatten. wur'-
den wir nach Timnrendorf. zu der Gaststütte

.,Poeler Ko-e-ee", getahren.
Dort alSen wir dann Kuchen. den einige Eltern
gebacken hatten. Aber es gab auch eine kleine
Bescherung! Wir hatten vorher aus,gelost, wer
wem eine kleine Fleude rn:rchen sollte. Dazu
gab es noch eine kleine ,,Beurteilung" von dem
Kind, von dem das Geschenk war.
Auch im Namen der Klassenlehrerin Frau Cler-
nront rnöchten wir uns ganz herzlich bei den

Flüche in ein Eishockeyspielfeld oder nutzen es

für akrobatische Kunststticke. Das Bespielen der
E,isflächen rnit dieser Wintersportart war zuletzt
im Januar 2004 und Januar 2006 möglich.

Gubriele Richter

Elteln bedanken. die uns eine so sclröne Weih-
nachtsfeiel ermöelicht haben.
Ein -eanz besorrderer Dank -seht an die Familie
Henoch. die uns ihre Gaststätte ,,Die Poeler
Kog-ee" in Tinmendorf zurn Weihnachtsfrüh-
stück zur Verlügung -sestellt hat! ! I

Die Klassc 5a.
Natltalie Truppc uucl Fruu Clernptrt

Eine tol le Weih nachtsfeier

Veranstaltungsplan
Poeler Leben e.V.

Februar 2oog

02.02. 8.30 Uhr

17.00 Uhr
03.02. 10.00 Uhr

14.30 Uhr
04.02. 14.00 Uhr

05.02. 14.00 Uhr
15.00 Uhr

09.02. 14.30 Uhr
17.00 Uhr

10.02. 14.30 Uhr
11.02. 14.00 Uhr
12.02. 16.00 Uhr

16.02. 8.30 Uhr
14.30 Uhr

17.00 Uhr
17.02. 14.30 Uhr

17.00 Uhr

I 8.02. I 4.00 Uhr

19.02. 10.00 Uhr

14.00 Uhr
15.00 Uhr'

23.02. 10.00 Uhr

14.30 Uhr

17.00 Uhl
24.02. 14.30 Uhr

17.30 Uhl

25.02. 14.00 Uhr

26.02. 14.30 UhL

15.00 Uhr

Kaffee- und
Spielenachmittag
Romm6, Canasta,
Würfeln. Halma
Kreatives Basteln

Frauenfrühstück
Tanzprobe Sporthalle
Skatnachmittag
Preis fur alle Teilnehmer
Handarbeit
Seniorensport

- Sporthalle -

BINCO
Kreatives Basteln

Tanzprobe Sporthalle
Skantnachmittag
Rentnerf'asching in
der Sporthalle

Volstandssitzung .

Kaffee- und
Spielenachrnittag
Kreatives Basteln
Tanzprobe Sporthalle
Chorprobe rnit
L Müller'

Skatnachrnittag

Gesundheit und

Heilnrittel zum Thema

..Depressionen und
Schnrerzen" Vortrag
rnit Ute Fleitag
Handarbeit

Seniorensport in
der Sporthalle

Helferinnen-
versammlung

Kaffee- und
Spielenachmitta,u

Romrn6. Canasta.
Wür'feln. Halnra
Kreatives Basteln

Tanzprobe

Chorplobe rnit
I. Mtiller. irn An-
schluss Auttlitt in der'

Ostseeklinik

Skatnachmitta-e

Geburtsta-9 des Monats
für die Jubilale ab

19. 12.2008
Januar. Februar'2009

Seniorensport in
der Sporthalle

Zusätzl iche Veranstaltun-een werden extra
bekannt ge-eeben.

Dar Vorslurrd
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Gemeindebibliothek
in Kirchdorf, Tel.: zoz87

öffnungszeiten
Montag, Dienstag und Donnerstag:
10.00 12.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr

Mittwoch und Freita-e -eeschlossen !

Zu-eang Intelnet: I,30 € je 30 rnin.

Schiedsstelle
Jeden zweiten Donnerstag irn Mo-
nat, der nüchste Termin ist der
12. Februar' 2009 von 16.00 bis
17.00 Uhr. tührt unser Schiedsnrann

Fritz Hildebrandt in der Gemeindeverwaltung.
Genreinde-Zentrum l3 in Kirchdorf seine
Sprechstunde durch. Telefon : 038425 207 51.

Gemeindevertreter-
vorsteherspre(hstu nde

Unser Gemeindevertretervorsteher Prof. Dr.
Gerath führt jeden Donnerstag in der Zeit von
I 7.00 bis I 8.00 Uhr in der Genreindeverwaltung
eine Sprechstunde fiir jedernriurn dulclr.

Die Kreisvolkshochschule informiert Sie
gerne über rnögliche Veranstaltungen:

Canren Becker
Telefon: 03tt425 21356 ocler 03813 I 7197-5 I

Des Weiteren bekanr die Genreinde vorr Biblio-
theksverein Fördermittel in Höhe von l-523 € für
die Neuanschaffung von Büchern und 157 € für'
die Durchführun-q von Schri ästel lerlesun gen.

In der Saison ,uab es eine literalisch-musikali-
sche Veranstaltung zu Ringelnatz. Tucholsky
und Kiistner (28 Besucher). Eine weitere Lesung
für Kinder gab es für'die 4. Klassen mit Ulrich
Frohriep. dem Autol zahlreicher Drehbi.icher'
und Hörspiele.
Erstnrals wurcle eine ,,Lesenacht" in der Biblio-
thek durchgefühlt. Die Schüler cler 3. Klasse
karnen mit Schlafsücken. Lul'tnratratzen und
Taschenlampcn in die Rrtun-re der Bibliothek, um
sich mit dem Thenra Mrirchen zu beschäftigen.
Woher kommen die Mär'chen. welche kenner.r

sie.

Es wurde gelesen, geraten und unter cler Decke
bzw. inr Schlafsack urit der Taschenlarrpe gele-
sen, bis die Augen zugefallen sind. Eine kurze.
arrstrengende Nacht aber tiir Wiederholung zu

enrpf'ehlen.
(ieplant ist für 2009 eine Veranstaltung
für Erwachsene in der Saison, ein bis zrvei
Schriftsteller-Lesungen für Kinder sowie die
Lesenacht und der Lesewettstreit.

Der Veranstaltungskalender der Gemeinde Ostseebad lnsel Poel kann
unter www.insel-poel.de a bgerufen werden.

Bibliotheksjahr 2oo8
439 Leser waren in unserer Inselbücherei ange-
meldet und 9.939 Entleihun-een wurden von den

Lesern getüti-st. Zur Verfügung strnden unseren
Lesern 7.871 Medien unterschiedlichster Art.
767 Stunden war die Bibliothek geöflhet. 84
wenigel wie 2007. bedingt dulch kürzere Ar'-
beitszeit von Frau Röpcke, sowie Urlaub und
Krankhe it. ohne Vertreturr-esrnögl i chke i t.

5-52 Medien wurden ausgesondert. 573 kamen
irr Lauf'e des Jah|es neu clazu. darunter iruch vie-
le Schenkun-een von Poeler Bürgern (ca. 200).
clafür ein Dankesch<in an clieser Stelle.
Weiter aus-sebaut wurde das Angebot DVD.CD.
PC-Spiele und Hörbiicher für Eruachsene r"rncl

Jugendliche im Rahmen unserer finanziellen
Möglichkeiten.
I 0 Velanstaltungen wulden ins-eesanrt durchge-
führt. Dazu gehörten Buchvorstellungen. Bibli-
othekse i nttihrungen. Schriftste I lerlesun,sen Lrnd

cler I 0. Lesewettstreit.
Ein besonderer Höhepunkt war die Veraustaltung
mit denr Schritisteller Klaus Me1,er ttil die Schü-
ler cler' 6. Klassen. Diese wurde nrit 300.00 €
vorn Bibliotheksverein Kreis Norclrvestr.neck-
lenbur-e e.V., dem auch unsere Bibliothek seit
nrehr als I 0 Jahre angehört, finanzielt.

Rozal als Darstellender der Wirklichkeit des Augenblicks
Auf_erund einer pelsänlichen Bitte durch den

Senator der Hansestaclt Wisnrar Thorlas Beyer'
(SPD) find am 9. Januar' 2009 die elste Aus-
stellung cles Poeler Malers Joachin Rozal inr
Baunrhaus clcr Hansestaclt Wisnral statt. ln
seiner Eröftrunrsansprache brachte der Sena-

tor seine besonclere Vcrbr,rndenheit uncl Welt-
schützung fiil die Schönlreit dcr Natul uncl dic
Me nscherr cler Insel Poel zurn Ausdluck: ..Seine

Bilcle r rnachen es rleutlich. wie sehl clel Poeler'

Maler Joachinr Rozal in all seinen Welkc'n nrit
scirrel Heinrat cler Kiistcnlanclschal't cler Insel
Poel veru'obcn ist."
Lintl rlic stcllvcrtrclen(lc Biilcelnreistel'in.
(iabriclc- Richtcr. ergiinztc hicrzu: ..Joachinr
Rozlls vielfriltige [-andschattsbilrler tallcn
korlpositorisclt nie auseinantlt'r. rlenn rler Mu-
lcr untelw'ir-l't se inc Bildcl bci aller Fleiheit der'

ktinstler-ischcn Unlsclzr-lng cincnr imnrcl glci-
chen OlclnLrngsschenra: clerrr Licht cler Soune.
tlas allc Biltle lenrente in hcllc-r-. rneist gelbgr'[incr'

Farbgebung e llcuchtct uncl sie u,ie cin iibe rrvor--

fenes Nctz nriteirranclcr vc'rbinclct. Mit clicscr'

au1'lebenclcn lichtclLrrchl'lutctcn Malweise wcr'-
clen beinr Betrachter positivc Stinrnrr-rrrgen fiir
die Verbundönheit zur Nrtur erzeugt."
Mit der Ausstellurr-e seiner Bilder nröchte
Joachirl Rozal seinen Akzent zur Bewahrung
cler Schtjnheit der natürlichen Unrgebung setzen.

Nichts ALrtdrirr-eliches sollte dabei die Harnronie
seiner Werke stören. Rozal wurde als beschei-
dener uncl zuriickhaltencler Marrn rnit _eolde-
nen Hiinden gewiirdi-et, der zu clen wichtigsten
Kunstlepriisentanten des Ostseebades Insel Poel

zählt. Bei einern Rurrd-uang durch die Rriume der
Ausstellung hörte ich, wie Besucher in der Erin-

rrerung schwelgten: ,.cli.rs ist clas Haus von Hannir
Bun.neister hicr haben wir als Kincler ir.nr.ner

Eis ,9egessen". Neben schon trekannten Gentil-
clen wie ..clas in cler Schneelandschati versunke-
ne Wohnhaus von Gustav uncl Enrrnl Buchholz
in Wangeln" wür' auch ,,clas Wohn- und Ge-
schiitishalrs cler Norddeutschen Pllanzenzucht
in Malchow" aus-uestellt. welclres sich noch ei-
nige Tage zuvor aufdel Stafiblei befand. Neben
weiteren Poel-typischen Gemlilden zei-ute Herr

Rozal auch seinem Gastgeber die bcsonclere
Werlschiitzung rrit cir.rt-'n.r tsild dcr Geolgenkir'-
che. Freuncle. Verwandte und auch schülel aus

seinen Malkr"rlsen lielJen es sich nicht nehnren.
clie Ausstcllung ihres Lehlers zu besuchen uncl

sich an den Werken zu erfreuen. Joachinr Rozal
slellte seine Bilder r-rns vor. ct'stellte sie ftir uns

aus. weil wil seine Bildel liebcn sowic wir ihn
liebcn. tlenrr beides ist eirrs.

Gubrielc Ritlrte r, I . stcllt'. Biit .gcrnrcistt:r'irt

Gabriele Richter,Joachim Rozal undWismarsSenatorThomas Beyer (v. l.)im Gesprcich vordem Poeler Bild



In der Miirz-Ausgabe 20011 rief die Reclaktion
des Poeler lnselblattes zu einem Fotowettbe-
werb untel denr Motto - Menschen auf der Insel
Poel - auf. Dabei sollte del Mensch nrit seinen

Erlebnissen inr Mittelpunkt cies Geschehens
stehen. Bis zunr Einsencleschluss sind leicler
nul vier Einserrclungen ein-eegan-een. welche
ich Ihnen gernc zur Ansicht uncl zunr Verweilcr.t
vorstellen niöchlc.

Laurenz Gordon (8 Jahre)
()ertzenhof Nr. 4 in 23999 Insel Poel

Esther Hildebrand
von Laurenz Gordon (8 Jahre)

Marion Kraus Q7 Jahre)
f)amekorr'l a in 2397'l Damekow

Enno Karl Kraus in Weitendorf-Hof mit Hund
Arthos

Esther Hildebrand und Hannah Hönsch

FOTOWETTBEWERB I Seite 9

Bauer Karl-Heinz Kraus aus Weitendorf-Hof mit
Enkel Enno Karl Kraus bei der Kartoffelernte im
September zoo8.

Hans Mayer ('17 Jahre)
Hermann-1,öns-Stralle 5

76669 llzrl Schönborn

.rq*ffirj.i r\r*äißtffi*til. t{iqr4.!i i'*d ""*'*.tr

Alena Mayer (13 Jahre)
Hermann-Löns-Straße 5

76669 Bad Schönborn

Inr Namerr cler Gemeirrde Inscl Poel nröchte ich

rlich bei clen Teilnehmcrn ar.n Fotowettbewelb
recht herzlich bc-danken. AIs Dank erhült Lau-
renz Gordon eineu GLrtschein flir das Poelcr'
Piratenland. Marion Klaus uncl Hans Mayer.je
einen Gutschein fiir ein Essen ir.r.r Restaurant

,.Zur Poelel Kogge" uncl Alena Mayer einen
Gutsche in ftit clie Bücler- und Freizeitanlage
Wonnemar'.

Gabriclc Riclrtcr'

Auswertu ng Fotowettbewerb 2oo8

Marion Kraus
Damekorv 3ain23974

(27 Jahre)
I)amekorv

BarfuJ3 am Strand

Faszination Feuer

Beflügelt

Paddeln macht SpaJ3 (Hans Mayer)
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Ein Loblied auf die Narren und die Jecken
und...deFischköppe!

Jetzt ist Barack Obanra (endlich!) der '14. Prä-

siclent der Vereini-sten Staaten geworden. Seine
Antlittsrede am 20. Januar habe ich lnir ange-
hört. Sie enthielt wenig Neues, war clennoch eine
rhetori sche Gllnzlei stun_rl. Obama verschw ieg
nicht. sondern gab oflen zu. dass die Vereinigten
Staaten sich irn Mornent in einer sehr ,ero[3en
und -sefährlichen Krise befinden. Gleichzeitig
vernrochte er. Merrschen. durch seine Rede zu

be-eeistern. Die Rede nrotiviert Menschen. die
Problen're anzupacken und beinr Wiederaufbau
cles Landes mitzur.r.rachen. Das rllein stinrnrl
die Menschen in den Vereini-slen Staaten (und

zwar nicht nur die Schwarzen!) optimistisch und
bleibt gewiss nicht ohne Folgen.
Mir ist kein Politiker in Deutschland mit einer
velgleichbaren rhetorischen Be_eabung bekannt.
Gute Rhetorik ist nicl-rt alles. Sie kann auch

- wie wir's r.r,issen - in die Irre führen. Aber
was könnte Deutschland in diesen Krisenzeiten
helfen'l Gejammer vertieft nur Unzufiiedenheit.
Kritik ohne realistische Verbesserungsvorschlä-
ge erzeu-st nur Selbsttäuschung.
Es gibt aber gerade in Deutschland eine gute sehr
und älte Tradition. die in der Vergan-eenheit ofi
Denkanstöfje -ee-ueben hat. Das ist die Tradition
der Narren und des Faschin-es oder Kalnevals.
Kennen Sie die Zeichnung von dem norddeut-
sclren KtinstlerA. Paul Weber: ..Wie sagen u ir's
dem Volke'?" In dieser Zeichnurrg sieht man. r', ie
ein Hotharr an der Seite des Könies nachdenk-
lich durch einen Garten -eeht. Die Zeichnung
entstand wohlsemerkt- l9'l3l Weber. clerclen
Nazis kritisch gegenübelstand. sieht sich in dem
Hotnarren. Er - wie die Obligkeit - erkennt.
dass del Krieg schon verloren ist und dass derr
Volk unvorstellbar harte Zeiten bevorstelren.
Und jetzt konrrnt unter diesen Umstiinden die
Frage auf. ..Wie sagen wir's clem Volke'1" Es

geht urr das ..Wie". Durch ernste Reden oder
auf humorvolle Weise? Was dringt durch zu den

Herzen. dass die Menschen sich irrnerlich darauf
einstellen können, sich worröglich verändem,
dem Schlimrnsten vorbeugen'l Oder soll man
den Ernst der La-ee durch Ltigen, Beschwich-
ti-eun-een oder durch Schweigen verschleiern'J
Wir wissen. wie katastrophal die Geschichte
ausging. Und Webers Vorschlag: Mit Humor'
und Selbstironie an die Probleme heranzugehen,
karl zum eirren zu spät r-rnd würe zurn andeln

in Nazideutschland nicht umsetzbar gewesen.
Die Nazis - wie die Ideologen. Prinzipienreiter.
Fundamentalisten und Fanatiker aller Zeiten und
jeder Couleur - kannten keinen echten Hunror.
nahnren sich zu ernst (und zu u ichtig! ). konulen
elsl recht nicht tiber sich lachen und liefien kei-
nen Hunror aufkor.nmen. der sie oder das Volk
wirklich hritte weiterbringen können. Wer nicht
tiber sich selbst. die eigenen Dummheiten und
Schwlichen lachen kann, dern f'ehlt die gesuncle

Selbstdistanz. clie nran braucht. um sich und
das ei-sene Tr-rn richtig einzuschätzen. Eine t'eh-

lerhafte Selbsteinschiltzung führt bekanntlich
auch zu globen Fehlern und zu manch einen.r

Verhängnis. Wer dasesen über sich selbst lachen
kann. hat scl.ron erkannt. rr'ie menschliclr, wie
f'ehlerhaft, wie unvollkonrlen das eigene Tun
und Denken sind. ist nicht nur synrpathisch,
sondern auch realistisch uncl liisst sich nicht so

leicht in die En-ee bzw. in die lrre fi.ihren durch
Prinzipien, Ideologien, Dogmen und Regeln,
die andere für unf'ehlbar, unbiegsam und unan-
tastbar erklriren. Der ist schlicht und einfhch ein
Mensch und kann eher nachen, was gerade das

Gebot der Stunde ist!
Gut gemachte Büttenreden und Sketche sind da-

her u ichtie gerade in diesem Jahr. Das brauchen
die Volksvertreter und Amtspersonen Deutsch-
larrds - die Großen auf höchster Ebene. aber
ar"rch die Kleinen auf lokaler Ebene r,rnd alle,
clie dazwischen liegen. Das braucht auch das

Volk. das sich oti genug über' ..die da oben" är'-

gert. Es tut allen Menschen -qut. über sich selbst
zu lachen, Abstand von sich zu -eewinnerr. die
Din-ee n-ral aus der Perspektive des Hofhan'en
zu sehen. Und in diesenr Zusanrmenhang kann
ich auch dem Faschingsclub unserer Insel nur
viele gute lustige Einfälle (mit Biss!) und viel
Erfblg in dieser Saison wünschen! Das ist eirr

guter Dienst, den Sie - die Poeler Fischköppe

- dieser Insel erweisen. Viele von uns sind froh.
dass es diese Gruppe und diesen Humor ar"rf Poel

gibtl So etwas steckt an und macht r.rns alle. die
wir mitlachen könrren. sesunder uncl kltieer. Und
nur Mut: Wenn jemand an ilgencletwas Anstof3
r.rir.ur.r.rt. vor lauter Ernst und Wichtigtuerei rricht
über sich selbst lachen kann. dann braucht sie /
er cliesen ..Anstoß" ani allermeisten!
Es grtillt Sie herzlich

Iltr Pasror Dr. Mit(hell Grell!

Die Poeler Kirchgemeinde
gibt bekannt und lädt ein

Cottesdienste und Veranstaltungen:

KALENDER DER EV.-LUTH.
KIRCHGEMEINDE POEL

Gottesdienste

- jeden Sonntag um 10.00 Uhr im
Pfärrhaus mit Kindergottesdienst

Regelmäßige Veranstaltungen
- Christenlehre und Kinderchor,

montags 14.00 bis 15.00 Uhr;
mittwochs und freitags 13.30 bis
15.00 Uhr (außer in den Ferien und
in der letzten Februarwoche).

- Konfirmander.runterricht jeden
Montag um 17.00 Uhr bei
Fam. Maurer (außer ir.r den Ferien)

- Chorprobe jeden Montag um
19.30 Uhr im Gemeinderaum;
am 16. Februar: Chorfasching!

- Bastelkreis jeden Dienstag um
13.30 Uhr im Konfirmandensaal.

- Vorkonfirmandenunterricht jeden

Donnersta-e um 17.00 Uhr
(auf3er in den Ferien)

- Seniorennachmitta-e am Diens-
tag, dem 3. Februar um 14.30 Uhr
(Heirnkino: Film über Glocken in
Europa)

Vorschau:

- Weltgebetstag der Frauen: arr.r

Freitag, dern 6. März, ab 14.30 Uhr
im Gemeinderaum des Pfärrhauses;
dieses Jahr stehen die Gemeinden
Papua-Neugineas im Mittelpunkt.
Wir werden manches über dieses
Land und dessen Bevölkerun-e
erfahlen und Gerichte typisch für die
Region essen.

Sprechstunde

- monta-qs 10.00 bis 12.00 Uhr

Adresse

- Ev.-luth. Pfarre, Möwenweg 9.
23999 Kirchdorf / Poel,
Tel; 038425 120228 oder 42459,
E-Mail : mi.grell@ freenet.de

Konto für Kirchgeld, Spenden und
Friedhofsgebühren
Volks- und Raiffeisenbank.
Konto-Nr.: 3324303: BLZ: 130 6 l0 78;
bei Spenden bitte Name und Adresse
wegen der Spendenbescheinigung
angeben.

und Veranstaltungen

Jugendtreff
6.-8.02. Biwo in Wismar
14.02. Ju-eendstunde in Kirchdorf
28.02. Winterspazier-ean-e/Filmabend

Adresse
Advent-9eme inde K i rchdorf
Kieckelbergstraße 23, 23999 Kirchdorf

Kontakt
Pastol Klaus Tiebel, Tel 03841l1OO760
Tlrorrras Gauer. Tel. 038425 12041 1

Adventgemei nde Ki rchdorf
Gottesdienste

Gottesdienst jeden Samstag
9.30 Uhr Bibelgespräch
9.30 Uhr Kindergottesdienst

I 0.4-5 Uhr Predigtgottesdienst

Pfadfinder
Sonntags 10.00 Uhr
08.02. Messerkunde
22.02. Waldläuferzeichen
Weitele Infos unter 038425120270
Kids von 8 bis l5 Jahrerr sind herzlich
willkommen
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Gemeindearbeit
in der evangelischen Kirche

auf der lnsel Poel

Hell leuchten clie Kerzen aus den Ferrstern ur.tcl

die Aclverrtszeit ist vollel Sparrnung in Vorbe rei-
Iung aul das Weihnachtsl'est. clic heilige Nacht
clie Geburt Christi.
Vorbei ist die Zeit clel ot'tenen Kilche. uo eh-
lenaurtliche Helt'el Dicnst taten und gern ALts-

kunfi -eaben 
aul Flagen vorr Touristen. wie z. B.

,,Wann wulde die Kirche erhautl" ..Wie hoch
sincl dic Sanierungskostenl" ..Wann r.l'ollen Sie

t'erti-e sein. was sind clas ftir Rolrre in clert Bartk-

reihen'1"
Ja. cla cs nun kalt r.r'ircl. ist die Kirche gcschlos-
sen- Gottesclienste. Konfirnranderruntelricht uncl

arrdele Zusar.nrnenkünf te fi nderr i n'r Gente i ncle-

raum statt. Doch was erlebte ich am l3. De-

zenrber in der Kirclre: Im Schaukaslen wurde
zur Plobe des Klippenspiels ant Heiligabend
gelaclen. Noch ohne Lichter'. aber voller Poeler
Kinder uncl viel Fltjhlichkeit. einer grof3en Tan-
ne und einer Tannengirlande urr den Marienaltar
war die Kirche plötzlich warm. Es wurde stiller
uncl Pastol Dr. Grell stinrnrte die Kincler auf ilire
Rollen in dem Stück ein.
Da salJen Malia und Josef, in der Krippe das

weinende Kind, ringshelurn die vielen En,sel-
müdchen sowie die r-notzenden Jungen als die
heiligen Drei Könige mit ilrrel Schar der Schä-
f'er. Auf cler Kanzel stand die Erzählerin. an

del kleinen Orgel Rike Paulnrann. eine jr-rn-ee

Schülerin. Es tat -sLlt zu sehen, wie be-eeistert
jeder mitmachte, jecles Kind erlebte die FleLr-

de und das Miteinandel in dieser getragenen

Atmosphäre.
Die Stirnmen waLen manchmal -uehernmt, aber
dann wiedel voller Kratt und glockenhell. Es ist
wunderbar. dass Kinder dieses erleben können.
dass Eltern dieses unterstützen und dahinter-
stehen. Die Kinder werden diese Au-eenblicke
nicht vergessen, es ist so einprägsam in diesem
Alter. Es mussten in der Vorbereitung Texte
gelernt, Stinrnren geübt und Kostüme geschnei-

dert werden.
Ja, clie Poeier Kinder haben es vollbracht, sie
sind die Verkündiger in del stillen, heiligen
Nacht. Es ist uns ein Kind geboren, uns zum
Heil'ein Sohn gegeben und die Herrschafi liegt
auf seinen Schultern.
Geln und mit Hochachtung sage ich Herrn Pas-

tor Dr. Grell und den Mitarbeiterinnen Frau von
Erffa an der großen Orgel und Frau Schle-eel an

der kleinen Orgel dafür Dank und -eebe diesen
weiter an alle Mitwirkende und deren Eltern.

lltnes Tieclt

INFORMATIVES

Baum des 20o9
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Bcrer-A, - A. pseudoplännusBis 25,00 h 5 Grüngelblich)

Die Blüten erscheinen bei Laubausbruch im Mai
und bilden hiin-gende Trauben. Die paarweisen

Nul3fiüchte sincl in einem spitzen Winkel ange-
ordnet. Das weif3e Holz hat sclron bei friihstein-
zeitlichen Menschen eine Nutzr"rng als Gefü{3

erfhhren. Heute spielt das Holz für Küchen,ee-
nitsclrafter-r wie Kelle und Co sowie ir-n Mrrsik-
instrurrentenbau eine wichtige Rolle. Neben
HolzblasirrstrLnrenten lvie Flijte und Fagott, sirrd

Stleichinstrunrente wie Cello. Bratsche und Gei-
ue bevolzugt aus dieser.t.t Holz gef'ertigt. Aber
aucl.r inr Ir.rnenrusbau ist es fiil Treppen und

FuLibi)den. wie auch iur Möbelbau begehlt.

Ja h res
Der Bergahorn (Acer pseudoplatanus)

Das Kuratorium Wald
Hat den Bergahorn zunr Baurr des

Jahres 2009 erkoren.
Als Bewohner von Höhenlagen bis
zrr 1000 rn hlrt el in Belgregiortett
eine kulturgeschichtliche Bedeutung
ra'ie uns im Flachland clie Eiche oder'

Linde c'r'langt.

Del beriihnrteste Baunr steht inr
Schweizer Olt Truns. wo l:12:l cler
"GlaLre Buncl" gcgliindet und all.jiihr-
lrch del Schwur unter clieser.u wieder-
holt .,vurcle. Die Grar-rbiinclrer tlaf'en
sich dort bis ins l9.Jahlhunclert.
lm Norddeutschen Raum hat der
Birurl sich als Felclgehölz. Park- urtcl

StlalJenbaum etabliert und auch als

Wrlclbaunr Einzug gehalten. Seine Ausbreitung
elfblgte auch nacl.r Nolclen uncl Oslen. selbsl
in Chile und Nordanrelika ist el inzwischetr
anzutreft'en.
Der Baunr kann bis 25 m hoch werden. ist clurch

eine breite Krone lus auflecht strebencleu Star-
kiistcn ,sekennzeichnet. Die Rinde ist grar-rbrar-ut

bis rötlich und bliittert Lihnlich cler Platanc in
grolSen cli-inrren Schuppen ab.

Die ,gr'ofJen lünflappigen Bliittel tn bis l0 cnr

lln-rren Stielerr lrirben eine clunkelgrtitre raue

runzelige Obeltlliche uncl sitrd unterseits tttatt
grau-eriirr mit hel IgeIb li Izi gen Net'r'en*'iItkt-In.

;;\igr€f@#'€'..",.& @@*offi:gse"""r&#.*"r.&wv,*'8."".'& ref.e*dffi:&:@"".:4&:#tlk'

Y Ht'r-lit ltt'tt Dartk sugc it'lt ullert, die nticlt :u nteincnt Th,'

'ä 60. Geburtstag {ü
$ ."1

$ riril Gliicku'iitt.st heu. Blrtnrcrr ttttcl Ge.st'hertkert edi'eutcn. Besonder.s 3
b dttrtken mödtte ich rneiner lieben Familie ,ftir clie gro!3e (Jnterst[it:urtg,. 

3b ,lrn, ,,lnsel-Teunt".fiir ctie tolle Bev'irlutlg und der kleinen Hausmusikfür fl
f ,/,,, Gehtrrtstu,qsstüu(l( lten. Ftir ttlle unLlerett Üherrust'hungett ehenfalls I
; ltar:liclten Dunk. litt
S Ingeborg Goessel $
fi Inr De:enthcr 2008 S
$gper-,p'8.".2.& rere*da+a..*.-".'*#.&"a&Wv#'8..",'& gg*6r6&:8:@s.:dw#!-i'

Poel/Kirch dorf ,Am Kickelberg 5+6
schöne 3-Zimmer-Wohnung mit Einbauküche,

Wintergarten, Balkon, Bad, Flur, Abstellraum, Sauna,

Wasch- und Trockenraum,

auf Wunsch Garage und Garten

Warmmiete ab 66o Euro
Tel.: 017183zztt4, e.4182 6154



ANZEIGEN

WINTERZEIT
- SERVICEZEIT -
JETZT INSPEKTIONSWOCHEN

nochbis28.02.2009 fr
Komplettpreis:

37€
inkl. Material & Lohn

Moloröl-, Zündkerzen- und Lultlilterwechsel,
Messer schärlen

\
Am Wallensteingraben 6a \,
23gT2Dorl Mecklenburg a/
Tel.: 03841 790918 -a

bndma5crinenvenrieb
vv r De'are1 sre qer. Dorf Me(klenburg G-..

Mobiler Laehseryiee

Inh. Falk Hoflllann

- Kratzer

- kleine Dellen u. Beulen

- Schrammen

- Parkrempler

V'fft^n**
SR
ME
AP
RA
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R

,ir' $'i .;
i j:: :.

hohe Qualität
zum kleinen Preis

Neuhof 12,23999 Insel Poel
Tel.:0152 03539553

; $o':.'c:

Lohn- und Was können
Einkommensteuer wir für

Sie tun?

Wir helfen unseren Mitgliedern in Fragen der

Lohn- und Einkommenssteuer -
von der Steuererklärunq für Arbeitnehmer über

das Kindergeld bis zur Eigenheimzulage.

Lohn. und Einkommensteuer
Hilfe.Ring Deutschland e.V.

( Lohnsteuerh ilfeverei n)

23999 Kirchdorf/Poel Kieckelbergstraße 8 A

Tel.:03 84 25/2 06 70 Fax:038425121280
N4obil-Tel. : 017 1 13486624 E-Nlail: brunhilde.hahn @ LHFD.com

lhr Verlrouen
ist uns Vepflichtung!

Bestottungsunternehmen

Dieler Honsen o'ot

Tog und Nqcht
Tel.:03841 /213477

Lübsche Strqße 127 - Wismot
gegenüber Einkoufszenlrum Butgwoll

lhr lmmobilienmakler entlang der Ostseeküste

lnsel Poel - Neubau mil Wasserblick
ca 100 m: WIl..42i.. G-WC, gehobene Ausstattung,

auf ca. 730 m'? Eigenland,

KP: 172.550,- Euro + NK

Wir suchen dringend Häuser und ETW
tür vorgemerkle Kunden.

lnfo: Gabriele Bauer + Team

Breite Straße 53 23966 Wismar
Tel.: 03841 328750.Handy: 0160 54662071

www.bauer-immobilien-wismar.de

,,ÜBER DEN UMGANG
MIT MENSCHEN"

von Adolph Freiherr von Knigge
1I752-1796)

Man hüte sich vor grenzenloser Vertraulich-

keit gegen solche Menschen, die keine feine

Erziehung haben! Sie misbrauchen leicht un-

sere Gutwilligkeit, fordern imner mehr, und

werden unbescheiden.

POELER IMMOBILIEN
Der Makler auf der Insel

Am Schwarzen Busch
VcrkauI - \tnr.rictung - Belulung - Gutaclrten

ANGEBOT KALTENHOF
Neubau DoppelliaLrshiilfie.
J Zimrner.66 nir Wohnfl.
Kaufpreis I 6-5.000.- Eulo-

pf()\ts()'\'ct a
Poeler Imrnobiliert HU

Scl.rwarzcr Busch. Sonnenweg 5 f
23999 Insel Poel

Tel.: 038425 42099 Fax: 03842-5 421-57

www.poelelinrnrobi I ien.de

Das Wetter im Monat
Februar nach dem

H u ndertjä h rigen Kalender

l.-6. rrtib, Regen, Nebel, Wind.
7. hell und ziemlich kalt. 8.-11. trüb
rnit Regen und Schnee. 12.-16. hell
und kalt. 17. Re-een oder Schnee.
18.-21. kalte Winde . 22.-26. hell.

dabei früh kalt und gefroren, doch
wircl es nerchmittags lieblich und

warm, 27. trüb, nachts kalter Re-9en,

28. rau und kalt.

PAS

^^Poeler App artement 5 ewice Cmb H
EoJl?,\ l.lt-lq,rLl

Bei uns ist lhre Ferienimmobilie in
guten Händen:

lVir bieten lhnen:
Vcrnrietunrssc'rr ice rLtnd ttirt Iltre Inrnrobilie

- Onlinc-Buchlng tLir dic i\lrctkunclen

- Irrslrntlhlrltrrrrg

- HirLlsnlei\ler\cn icc inkl. Rnsennriihen Ltntl

K le inrepilr'itt Lrrcn

- Fahrratlvcrlcih

Wir bilden aus
Kauffrau/-mann für Tourismus und Freizeit

Bewelbungen sincl schriftlich tn untcn stchcnde
Anschrilt zu lichtc-n.

Wir wtirden uns lleuerr.
aLrch llrre Fcricnintmobilie betreuen zu kiinncn.

Bittc kontaktie'rcn Sie uns unter:
. Tel: 0-llt,l25-42155

Anzeigen- und Redaktionsschluss für den Monat März ist der 20. Februar 2009.
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